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29. Mai 2007

15 Jahre Naturpark Dübener Heide

Von Köhlern, Königen und Bergmännern – 

„Heidemagnete“ laden ab 3. Juni ein

Bad Düben – Ein verträumtes Wasserschloss, ein Fürstenhof der Renaissance und eine Stadt aus Eisen sind nur drei Ausflugsziele, die Besucher im Naturpark Dübener Heide im Herzen Mitteldeutschlands ab 3. Juni entdecken können. Erstmals in diesem Jahr locken immer am ersten Sonntag des Monats die „Heidemagnete“. Das sind 12 Ausflugsziele, die gemeinsam unter einem thematischen Motto umfangreiche Gästeangebote bereit halten und von 11 bis 17 Uhr geöffnet haben. Am 3. Juni geht es um „Köhler, Könige und Bergmänner“, am 8. Juli werden „Heideschätze“ geborgen und am 5. August steht „Traditionelles Handwerk“ im Mittelpunkt.

„Die Heidemagnete sind vor allem für Menschen aus Leipzig, Halle, Dessau und Wittenberg sowie aus dem Raum Berlin und Dresden interessant, die unsere Heide schnell erreichen und einen Sonntag lang erleben wollen“, sagt Naturparkleiter Thomas Klepel. Die Dübener Heide ist eine klassische Ausflugs- und Naherholungsregion für Natur- und Kulturinteressierte, Wanderer und Radfahrer.

Die Idee: An jedem der „Heidemagnete“ findet der Besucher einen attraktiven Rundwanderweg, Sehenswürdigkeiten, eine typische Heidegastronomie und eine Auswahl von regionalen Produkten wie süffiges Heide-Pils, Schafskäse vom Biohof oder deftige Wurstspezialitäten der Dachmarke „Bestes aus der Dübener Heide“ vor.  Gäste entdecken außerdem eine Spur des Naturparkspiels „Das Geheimnis des Bibers“, die am Ende zu einem Lösungswort führt. Ratefreunde können dabei etwas gewinnen. Weitere Informationen enthält eine limitierte Karte, die kostenlos an den Ausflugszielen sowie in Tourismusbüros in Leipzig und Halle erhältlich ist.

„Heidemagnete“ sind die „Schöne Aussicht 1910“ bei Bad Schmiedeberg, die Stadt Bad Düben mit ihren historischen Mühlen, die Renaissancestadt Torgau, in der sich zurzeit alles um die Lebenswege der Familie Luther und sächsische Kurfürsten dreht, Eilenburg und Pretzsch mit ihren Erlebnis- und Kulturangeboten, Deutschlands erstes Buchdorf in Mühlbeck bei Bitterfeld, das Militärmuseum in Kossa, die Gutsscheune Schwemsal und die Eisenstadt „Ferropolis“ bei Gräfenhainichen sowie die Fischadlerbeobachtungsstation am Muldestausee und der Bergwitzsee. Alle „Heidemagnete“: http://www.naturpark-duebener-heide.com/heidemagneten.

Informationen:

NATURPARK DÜBENER HEIDE

Verein Dübener Heide e.V.

Falkenberger Straße 3

04849 Pressel
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